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Unterstützung von Flüchtlingen in München
durch Bürgerschaftliches Engagement

Erhöhung der Sofortmaßnahmen für eine Verbesserung 
der Flüchtlingssituation in München
Sammelbeschluss

Produkt 60 7.3.1 Bürgerschaftliches Engagement, 
Selbsthilfe und Firmenkontakte

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 03216

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 29.07.2015
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin
wie in der Sitzung des Sozialausschusses vom 09.07.2015.
Der Ausschuss hat die Annahme des Antrages in folgender Fassung empfohlen:

1. Der Stadtrat nimmt die im Vortrag der Referentin dargestellten Informationen zur 
Erhöhung der Sofortmaßnahmen für eine Entschärfung und Verbesserung der 
Flüchtlingssituation in München zur Kenntnis. 

2. Dem Antrag der diakonia Dienstleistungsbetriebe GmbH der Inneren Mission München 
und des Evangelisch-Lutherischen Dekanats München vom 06.05.2015 auf Förderung 
der Kleiderkammer – Overheadkosten in Höhe von 89.652 € ab 2016 wird zugestimmt. 
Die Finanzierung erfolgt über das Produkt 7.3.1.

3. Dem Antrag des Vereins zur Förderung der Flüchtlingsarbeit in München e.V. vom 
14.11.2014 auf Förderung von Sachkosten in Höhe von 10.400 € ab 2016 wird 
zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt über das Produkt 7.3.1.

4. Dem Antrag der Weißer Rabe soziale Betriebe und Dienste GmbH vom 14.11.2014 auf 
Förderung von Personal- und Sachkosten des Projekt Toys i.H.v. 71.000 € ab 2016  
wird eingeschränkt in Form von 0,5 Stellen ab 2016   zugestimmt. Die sich gegenüber   
dem ursprünglichen Referentinnenantrag aus dieser Änderung ergebenden 
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haushalts  wirksamen Anpassungen sind entsprechend zu berücksichtigen  . Die 
Finanzierung erfolgt über das Produkt 7.3.1.

5. Dem Antrag des Vereins Freundschaft zwischen Ausländern und Deutschen e.V. vom 
17.11.2014 auf Förderung des Stadtteilzirkusprojekt JOJO wird in Höhe von 1.200 € ab
2016  wird zugestimmt. Die Finanzierung erfolgt über das Produkt 7.3.1.

6. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel für die 
dargestellten Zuschüsse/Transferkosten für die Unterstützung von Flüchtlingen in 
München durch Bürgerschaftliches Engagement zunächst befristet für die Jahre 2016, 
2017 und 2018 in einer Gesamthöhe von 172.252 € (Finanzposition   4700.700.000  .0)   
abzüglich der sich aus Punkt 4 ergebenden Änderungen   im Rahmen der   
Haushaltsplanaufstellung 2016 zusätzlich anzumelden 

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin 

Brigitte Meier
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin
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III. Abdruck von I. mit II.
über den Stenographischen Sitzungsdienst
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei, HA II/11
an die Stadtkämmerei, HA II/12
an das Revisionsamt
z. K.

IV. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-III-M
An die Frauengleichstellungsstelle
An den Ausländerbeirat
An das Sozialreferat, S-Z-F (2x)
An das Sozialreferat, S-III-L
z. K.

Am 

I. A.


